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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

CVJM Unterasbach II : TV 1848 Schwabach III 
Mittwoch, 08.03.2023, 19:45 Uhr

Jahn tütet den Sieg für die CVJM Unterasbach II ein

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Heimteam von der CVJM Unterasbach II, als
Jochen Jahn sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Zähler vorzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Jahn und Ritter, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund
2 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Fast verloren schien das Spiel von Schlang / Jahn gegen Runge / Korn,
als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Schlang / Jahn jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegten im Entscheidungssatz. Zwischenzeitlich mussten Kosiba / Ritter zwar einen Satz
weggeben, fuhren im Anschluss ihr Spiel gegen Vieracker / Gründel aber dennoch sicher in vier
Sätzen ein. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Einen Sieg fuhr Elmar Schlang beim 11:9, 11:6, 7:11, 11:6 gegen Michael Vieracker ein. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Glücklich über seinen 3:2-
Erfolg gegen Michael Runge war der Gastgeber Jochen Jahngingen die beiden doch als etwa
ebenbürtig in das Match. Anschließend ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz
den Mannschaftskampf weiterführte. Gekämpft bis zum Schluss hatte Rastislav Kosiba in der
Begegnung gegen Lorenz Gründel. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in
etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Bastian Ritter machte dagegen mit Manuel
Korn beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 5:1. Ein Satz reichte nicht, weshalb Elmar Schlang die Partie gegen
Michael Runge, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Jochen Jahn hatte daraufhin seinen Gegner
Michael Vieracker beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Damit war
bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Manuel Korn konnte Rastislav Kosiba anschließend den Punkt für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 6:3. Überzeugend war hingegen der 3:0-Erfolg von Bastian Ritter gegen Lorenz
Gründel. Das war ein souveräner Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 6:14 (Ritter) und 6:5 (Gründel). Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging
das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Heimmannschaft
von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist die CVJM Unterasbach II nun ein Punktekonto von 15:21 Punkten auf,
während der TV 1848 Schwabach III vor dem nächsten Spiel, das am 19.03.2023 gegen den SV
Großhabersdorf ansteht, 17:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der CVJM Unterasbach
II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.03.2023 gegen den TV 1848 Schwabach II.

 Statistik:
 CVJM Unterasbach II

Doppel: Schlang / Jahn 1:0, Kosiba / Ritter 1:0 
Einzel: E. Schlang 1:1, J. Jahn 2:0, R. Kosiba 0:2, B. Ritter 2:0 

 TV 1848 Schwabach III
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Doppel: Runge / Korn 0:1, Vieracker / Gründel 0:1 
Einzel: M. Runge 1:1, M. Vieracker 0:2, M. Korn 1:1, L. Gründel 1:1


